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Citymonitor 
Automatisiert und schlüsselfertig – die Plattform für smarte Städte und Gemeinden 

Die beiden Dornbirner Chris-
toph Blank und Christoph Klo-
cker eröffnen mit ihrer nachhal-
tigen Plattform „Citymonitor” 
ganz neue Möglichkeiten für die 
kommunale Entwicklung und 
Kommunikation. 

Der Nutzen ihres Produkts für den 
Menschen steht dabei für beide im 
Zentrum. Die Gründer sind da-
von überzeugt, dass ein Mehrwert 
durch Sensordaten, Chatbots und 
künstlicher Intelligenz, zukünf-
tig nicht mehr aus smarten Kom-
munen wegzudenken ist. Mit der 
Unterstützung von Citymonitor 
soll jede Stadt oder Gemeinde, un-
abhängig von Einwohnerzahl und 
Größe, die Möglichkeit erhalten, 
erste Schritte in eine digitalisierte 
Zukunft zu gehen. Citymonitor 
möchte damit die Effizienz kom-
munaler Prozesse steigern, damit 
Städte und Gemeinden noch kos-
ten- und vor allem ressourcenspa-
render wirtschaften können. Das 

Thema Nachhaltigkeit steht dabei 
im Focus. 

Erste Städte setzen bereits auf 
Effizienz durch Digitalisierung 
Mit den Städten Bregenz und 
Dornbirn bedient das junge Start-
up bereits zwei große Kunden. 
Die Schwerpunkte dieser beiden 
Pilotprojekte liegen in der Op-
timierung des Energiehaushalts 
sowie im ressourceneffizienten 
Wirtschaften. Dies wird unter an-

derem durch das Monitoring von 
Photovoltaikanlagen und Was-
serzählern erreicht. Keine Stadt 
oder Gemeinde ist wie die an-
dere. Citymonitor bietet für jede 
Kommune, unabhängig von Grö-
ße und geographischer Stand-
ort, individuelle Lösungen, die 
einfach zu implementieren sind 
und zur wirtschaftlichen Effizi-
enzsteigerung beitragen. Auch 
Unternehmen aus der Abfallwirt-
schaft, Betriebsareale oder Skige-

biete können von der innovativen 
Lösung profitieren. 
 
Besserer Bürgerservice durch 
Bürger-Dashboards
Den beiden Unternehmern ist es 
wichtig, dass öffentlich zugäng-
liche Daten einfach und über-
sichtlich abrufbar sind. Sie sind 
davon überzeugt, dass Kommu-
nen durch Transparenz in der 
Kommunikation und dem Bereit-
stellen relevanter Informationen 
einen erheblichen Mehrwert für 
Ihre BürgerInnen schaffen kön-
nen. Citymonitor setzt hierbei 
auf das Verknüpfen von ansons-
ten heterogenen Datenströmen. 
Beispiele sind die Kombination 
von Öffnungszeiten mit aktuellen 
Besucherzahlen, der Parkplat-
zauslastung, Busabfahrtszeiten 
und möglichen alternativen Frei-
zeitangeboten. So können sich 
BürgerInnen und BesucherInnen 
einen Überblick über bestimmte 
„Points of Interest” verschaffen. 
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